
 

 
 
 
 
 
 
 
 
1. Was passt in den Text? Unterstreiche das Wort! 
 15 Punkte 
Das Märchen „Das tapferen Schneiderlein“ handelt (von / über / bei) einem armen Schneider, der (in / an 
/ auf) einem Sommermorgen am Fenster (saß / sitzte / setzte), war gut gelaunt und nähte aus 
Leibeskräften. (Also / Da / Denn) kam eine Bauersfrau die Straße herab und rief: »Gutes Pflaumenmus! 
Gutes Pflaumenmus!« Das klang dem Schneiderlein (gut / liebend / lieblich) in die Ohren, er steckte sein 
zartes Haupt (aus / zum / über) Fenster hinaus und rief: »Hierherauf, liebe Frau, hier werden Sie Ihre 
Ware los.« Die Frau musste dem Schneider (allen / jede / sämtliche) Töpfe zeigen. Er sah sie alle (mit / ∅ 
/ an) und sagte (endlich / trotzdem / nachdem): »Das Mus scheint mir gut«. (Obwohl / Dann / Wenn) er 
davon kaufte, ging die Frau ganz ärgerlich und brummig fort. Das Schneiderlein holte das Brot (in / von / 
aus) dem Schrank, schnitt sich ein Stück ab und strich das Mus darüber. »Aber erst (will / darf / kenne) 
ich den Wams fertigmachen, (ehe / bis / solange) ich anbeiße.« Er legte das Brot neben (ihn / sich / ihm), 
nähte weiter, (aber / so / deshalb) der Geruch vom süßen Mus stieg hinauf an die Wand. 
 
2. Woher stammt sein Spruch: „Sieben auf einen Streich!”? 2 Punkte 
 
 
 
3. Entscheide, welche die richtige Lösung ist! 12 Punkte 
Wo stand dieser Spruch? 
a) auf seiner Tasche b) auf seinem Schwert c) auf seinem Gürtel 
 
Was nahm das tapfere Schneiderlein nicht mit, als er in die weite Welt zog? 
a) Käse b) Gewehr c) Vogel 
 
Der Riese bot dem Schneider an, …………………… von einem Baum zu essen. 
a) Pflaumen b) Äpfel c) Kirschen 
 
Wo wohnte der Riese? 
a) in einer Waldhütte b) in einer Höhle c) in einer Grube 
 
Was aßen die Riesen? Ordne zu den Namen auch das passende Bild zu! 

a) ein gebratenes Schaf (Bild:…) b) ein gebratenes Kalb  (Bild:...) c) ein gebratenes Ferkel (Bild:...) 

x)  y)  z)  
 
Wie überlistete das Schneiderlein den Riesen, als er ihn prüfen wollte? 
a) Der Riese nahm einen Stein und drückte ihn zusammen, dass daraus Wasser tropfte. 

    Der Schneider …………………………………………………………………………………………….. 
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b) Der Riese warf einen Stein so hoch, dass man ihn kaum sehen konnte. 

    Der Schneider …………………………………………………………………………………………….. 

c) Der Riese trug den Stamm eines mächtigen Eichenbaumes. 

    Der Schneider …………………………………………………………………………………………….. 

Womit wollte der Riese den Schneider töten? 
a) mit einem scharfen Messer b) mit einer Eisenstange c) mit einem großen Stein 
 
4. Welche Verben gehören in die Sätze (Achtung! Eins zu viel!)? Verwende das Präteritum! (1. múlt) 

bitten – kommen – sich fürchten – begegnen – verlieren – nachdenken –                                10 Punkte 
einschlafen – lassen – finden – bewundern – sich freuen 

Nach einer langen Wanderung ___________ der Schneider in den Hof eines Königs. Da er sehr müde 

war, ___________ er ______. Die Leute ______________________ seinen Gürtel, und berichteten über 

den Fremden dem König. Er _________ den Schneider zu sich kommen, und _______ ihn, in seinen 

Dienst zu treten. Das Schneiderlein ________________, aber die anderen Kriegsleute waren unzufrieden 

und ______________________ vor ihm. Deshalb wollten sie den König verlassen, der aber seine treuen 

Diener nicht ____________ wollte. Was soll er nun tun? Er ___________ lange ______ und 

___________ endlich einen Rat. 

 
5. Was für Aufgaben gab der König dem Schneider? Suche das Kuckucksei und unterstreiche es! 
   3 Punkte 
a) Riesen – Wald – Hexe – Mord 
b) Strick – Axt – Stier – Baum 
c) Wildschwein – Wald – Kapelle – Orgel 
 
6. Was bekam das Schneiderlein als Belohnung für seine Heldentaten? 2 Punkte 
 
 
7. Hier findest Du acht „Berufe” versteckt. Wenn Du sie gefunden hast, kannst auch auf die Frage 
antworten: Wer rettete das Leben des Schneiders?  9 Punkte 
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Das Leben des Schneiders rettete …………………………………………………….. 
 
8. Welche Eigenschaften sind für das Schneiderlein charakteristisch? Zähle einige auf! 3 Punkte 

    Es war tapfer, …………………………………………………………………………………………….. 
 
9. Was tut die böse Stiefmutter den Kindern im Märchen „Brüderchen und Schwesterchen” an? 
   3 Punkte 
a) ……………………………………………………………………………………………………………. 

b) ……………………………………………………………………………………………………………. 

c) ……………………………………………………………………………………………………………. 

 
10. Entscheide, welche Aussage richtig  (R) und welche falsch (F) ist!  10 Punkte 
a) Die Böse Stiefmutter verzauberte die Quellen im Wald. 
b) Das Schwesterchen hörte im Rauschen des Wassers eine Stimme. 
c) Zuerst wäre Brüderchen ein Löwe, dann ein Wolf geworden, am Ende verwandelte er sich in ein Reh. 
d) Das Mädchen band ihr goldenes Strumpfband um den Hals des Rehchens und aus ihrem Haar flocht 
    sie ein weiches Seil. 
e) Tief in dem Wald fanden sie ein leeres Häuschen und sie blieben hier. 
f) Das Rehchen aß Laub und Moos. 
g) Abends sagte Schwesterchen sein Gebet. 
h) Der Rücken des Rehchens war das Kissen von Schwesterchen. 
i) Der König des Landes hielt einen Wettkampf im Wald. 
j) Schwesterchen begleitete das Rehchen, um auf ihr Brüderchen aufpassen zu können. 
 

a b c d e f g h i j 
          
 
11. Was war ihr Zeichen, damit Schwesterchen ihr Brüderchen in das Haus lässt? 2 Punkte 
a) ……………………………………………………………………………………………………………. 

b) ……………………………………………………………………………………………………………. 

 
12. Wann und wie wurde das Rehchen verwundet?  2 Punkte 
 
 
 
13. Wie sah die Tochter der bösen Stiefmutter aus?  2 Punkte 

      …………………………………………………………………………………………………………… 
 
14. Stelle die richtige Reihenfolge auf!  13 Punkte 
a) Das Rehchen erhielt seine menschliche Gestalt wieder. 
b) Die Königin erstickte. 
c) Die junge Königin brachte ein schönes Kind zur Welt. 
d) Die Tochter der Stiefmutter legte sich in Schwesterchens Bett, als wäre sie die Königin. 
e) Der König belauschte die Königin. 
f) Alle lebten glücklich zusammen bis an ihr Ende. 
g) Der König heiratete Schwesterchen. 
h) Durch Gottes Gnade erhielt die Königin ihr Leben wieder. 
i) Die böse Stiefmutter machte ein großes Feuer im Badezimmer. 
j) Der König merkte nicht, dass nicht seine Frau im Bett lag. 



k) Die böse Stiefmutter war neidisch auf das Glück der Kinder. 
l) Die richtige Mutter kam jede Nacht zu ihrem Sohn. 
m) Der König freute sich über sein Kind. 
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15. Aus welchen Märchen stammen folgende – verräterische – Zitate?  7 Punkte 
a) „Ach du bist’s, alter Wasserpatscher?” 
  …………………………………… 
b) „Was rumpelt und pumpelt 
in meinem Bauch herum? 
Ich meinte, es wären ……….., 
so sind’s lauter Wackerstein.” 
  …………………………………… 
c) „Knusper, knusper, kneischen, 
wer knuspert an meinem Häuschen?” 
  …………………………………… 
d) Hast du die Spule hinunterfallen lassen, 
so hol sie auch wieder herauf!” 
  …………………………………… 
e) „Ich arme Jungfer zart, 
ach hätt’ ich genommen den König ……………!” 
  …………………………………… 
f) „Spieglein, Spieglein an der Wand, 
wer ist die Schönste im ganzen Land?” 
  …………………………………… 
g) „Ach, wie war ich erschrocken, wie war’s so dunkel 
in dem Wolf seinem Leib!” 
  …………………………………… 
 
16. In welchem Märchen sind diese komischen Dinge zu finden?  5 Punkte 

 die goldene Kugel  …………………………………… 

 der Glasberg  …………………………………… 

    Schere, Zwirn, Nadel …………………………………… 

   Kamm und Gürtel …………………………………… 

 die Standuhr  …………………………………… 
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